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Die Verwaltung der  Stadt erstellt eine Liste bereits vorhandener Wohnprojekte, einschließlich 
der Anzahl der Wohneinheiten, für das Wohnen im Alter in Halle und stellt sie dem Ausschuss 
für Planung und Stadtentwicklung vor.  
Gleichfalls ermittelt die Verwaltung die Potentialflächen für zukünftige Bauprojekte für das 
Wohnen im Alter in Halle. 
 
 

Begründung: 
 
Das „Handlungskonzept Wohnen“ für die Stadt Halle sieht diese Aufgaben als generelle Hand-
lungsempfehlungen vor. Weiterer Bedarf sowohl für altersgerechte als auch für Einrichtungen 
des betreuten Wohnens wird vom „Handlungskonzept Wohnen“ gesehen. Außerdem sind Mo-
delle für generationenübergreifende Wohnformen in Betracht zu ziehen. Der Ausschuss für 
Stadtentwicklung benötigt diese Informationen um eine bedarfsgerechte Planung zu betreiben, 
aber auch, um bisher unbebaute Grünflächen, wie die des Schulerweiterungsgeländes des Be-
rufskollegs des Kreises, zu erhalten. 
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Antrag der Fraktion GRÜNE  für den Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss  
am 28.1.2014  
Darstellung von Wohnprojekten und Potentialflächen für Wohnen im Alter in 
Halle 
 


